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1. Wichtige Sicherheitshinweise 

1.1 Wichtiger Hinweis 
Bitte die Bedienungsanleitung sorgfältig lesen bevor die Achsvermessung in Betrieb genommen wird. 

1.2 Fachpersonal 
1.2.1  Ausschließlich geschultes Fachpersonal darf die Achsvermessung bedienen. 

1.2.2  Elektrische Anschlüsse müssen von einem Elektriker durchgeführt werden. 

1.2.3  Unbeteiligte Personen sind in der Nähe der Achsvermessung nicht erlaubt. 

1.3 Sicherheitshinweise 
1.3.1  Der Bediener muss das Computerprogramm kennen und grundlegende Kenntnisse der Achsvermessung haben. 

1.3.2  Die verwendete Fahrzeughebebühne muss für Achsvermessung geeignet sein und regelmäßig auf einwandfreie  

und sichere Funktion überprüft werden. 

 Entfernen Sie Hindernisse wie Reifen, Felgen oder sonstige Werkstatteinrichtungen im Umfeld der Hebebühne, um 

eine zweckmäßige Bedienung der Anlage zu gewährleisten. 

1.3.3  Das Achsvermessungsgerät arbeitet mit Bilderfassung. Den Lichtstrahl zwischen den Sensoren nicht unterbrechen. 

Während des Testens Reflektionen vom Boden oder direktes Licht auf die Sensorstäbe vermeiden. 

1.3.4  Das Achsvermessungsgerät nicht auf vibrierende oder schräge Oberflächen stellen.  

Direktes Sonnenlicht und Feuchtigkeit vermeiden. 

1.3.5  Die Messköpfe sind Präzisionsteile des Achsmessgerätes. Das Anschlusskabel nicht einstecken oder abziehen 

solange die Einheiten eingeschaltet sind, ansonsten kann der eingebaute Sensor beschädigt werden. Während der 

Anbringung der Messköpfe besonders sorgfältig Arbeiten, um zu vermeiden, dass die Gehäuse und inneren Teile 

beschädigt werden. 

1.3.6  Spritzwasser auf das Achsvermessungsgerät vermeiden, das System könnte beschädigt werden. 

1.3.7  Kabel innerhalb des Gehäuses und den Messköpfen sind fest verbunden. Jegliche Trennung kann den Sensor 

beschädigen. Beschädigungen durch unzulässige Trennung fallen nicht unter die Garantie. 

1.3.8  Das Achsvermessungsgerät für genaue Messungen regelmäßig warten.  
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2. Übersicht des Achsvermessungsgerätes 
2.1 Allgemeine Beschreibung 
Das Achsmessgerät wurde entworfen um die Achsgeometrie zu vermessen und sie mit den Vorgabewerten von den 

Fahrzeugherstellern zu vergleichen. Es gibt dem Benutzer auch Anweisungen wie entsprechende Einstellungen ausgeführt 

werden können um beste Lenkbarkeit und geringsten Reifenverschleiß zu erreichen.  

2.2 Funktionen und Eigenschaften 
• Vollständiger Test: Das Achsmessgerät kann die meisten Achsvermessungsparameter anzeigen, wie 

Vorderachs-Vorspur, Vorderachs-Sturz, Nachlauf, Spreizung, Hinterachs-Vorspur, Hinterachs-Sturz, Fahrachswinkel, 

Radstandabweichung, Spurweitendifferenz, Achsversatz, Vorderradversatz und Hinterradversatz usw. 

• Vollständige Datenbank: Im System sind Achsvermessungsdaten von über 20.000 Fahrzeugen gespeichert.  
Es können eigene Daten der Datenbank zugefügt werden. 

• Verwendet hochauflösenden CCD-Bildsensor, 8-Strahlinfrarot, genaue und stabile Schleifenmessung,  
Bluetooth Funkübertragung, ohne Beeinflussung der Daten-Übertragung. 

• Basiert auf einer Leitlinie für reale Achsvermessung. 

• Vorderachsvermessungsfunktion: Man kann den Vermessungsmodus flexibel auswählen.  
Für eine Schnellvermessung der Vorderräder genügt die Montage der beiden vorderen Messköpfe. 

• Spoilerprogramm: Das System erkennt automatisch Fahrzeuge mit niedrigem Fahrwerk um die Achsvermessung  
auf diese Art von Fahrzeugen anzupassen. 

Abhängig vom Fahrzeugmodell aktiviert das System automatisch die entsprechenden Funktionen für  

Höhenmessung und Gewichtszuladung. 

• Das Demo-Programm führt alle Testschritte durch, damit sie der Benutzer komfortabel und schnell lernen kann. 

• Führt die speziellen Achsvermessungen für Mercedes-Benz, BMW, Audi und VW Fahrzeuge durch. 

• Die Maßeinheiten der Vermessungsparameter können in Grad/Minute, Prozentgrad, Millimeter und Zoll  
eingestellt werden. 

2.3 Spezifikation 

Bezeichnung Messgenauigkeit Messbereich 

Gesamtspur ±1,2′（±0.02º） ±4º 

Einzelspur ±0,6′（±0.01º） ±2º 

Sturz ±1,8′（±0.03º） ±4º 

Nachlauf ±6′（±0.1º） ±18º 

SAI / KPI ±6′（±0.1º） ±18º 

Radstandabweichung ±1,8′（±0.03º） ±2º 

Fahrachswinkel ±1,8′（±0.03º） ±2º 

 Anmerkung: 

Die Messgenauigkeit bezieht sich auf Messwerte innerhalb des Messbereiches.  
Außerhalb des Messbereiches sind die Werte größer. 

Die oben aufgeführte Genauigkeit kann nur erreicht werden, wenn der Benutzer  
den aufgeführten Ausführungen folgt.  
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2.4 Anforderungen an die Umgebung 

Bezeichnung Spezifikation 
 

Umgebungstemperaturen -20~+50℃ 

 

Relative Feuchte ≤90% 
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3. Die Bauteile des Achsvermessungsgerätes 
3.1 Gesamtaufbau 
Das Achsmessgerät besteht im Wesentlichen aus dem Bedienpult, den Messköpfen, den Radklammern,  

dem Lenkradhalter und dem Bremspedaldrücker etc. 

3.2 Bedienpult 
Das Bedienpult des Achsmessgerätes besteht im Wesentlichen aus dem Gehäuse (mit Aufnahmen für die Radklammern, 

Hauptschalter, Stromleitung, Schaltnetzteil und Ladekabeln), Computer und Bluetooth Datenübertragung.  

Computerteile sind in Fächern im Gehäuse. Für das Drucken der Messergebnisse wird ein Drucker benötigt,  

vorzugsweise ein Tintenstrahldrucker (nicht im Lieferumfang). 

Für eine komfortable Bedienung wird empfohlen, die Messköpfe #1 und #3 an der linken Seite des Bedienpultes und  

die Messköpfe #2 und #4 an der rechten Seite des Bedienpultes unter zu bringen. 

Anmerkung: Wenn die Messköpfe nicht benutzt werden, sollen sie korrekt auf beiden Seiten des Bedienpultes 
untergebracht werden und man soll sicherstellen, dass sie aufgeladen werden. 
Das Bedienpult oder die Messköpfe nicht an Orten mit starkem Sprühnebel oder Staub unterbringen. 
Sicherstellen, dass die Rückseite des Bedienpultes gut belüftet ist und dass die Rückseite des Computers nicht 
blockiert oder der Lüfter angehalten wird. 

3.3 Computersystem 
Das Computersystem des Achsmessgerätes besteht aus Rechner, Monitor, Tastatur und Maus.  

Das Windows Betriebssystem und das Programm des Achsmessgerätes sind auf dem Rechner vorinstalliert. 

Um die Sicherheit des Systems zu gewährleisten und für beste Leistung des Gerätes sollen am Computersystem  

keine Änderungen vorgenommen oder andere Programme installiert werden. 

3.4 Drucker (nicht im Lieferumfang) 
Das Achsmessgerät sollte mit einem Tintenstrahldrucker ausgerüstet werden um die Messergebnisse zu dokumentieren.  

Vor Gebrauch das Stromkabel anschließen und das Datenkabel am Rechner anschließen. 

3.5 Bluetooth Datenübertragungsgerät 
Das Achsmessgerät ist mit einem Bluetooth Datenübertragungsgerät ausgerüstet, wie im nachfolgenden Bild dargestellt. 

Vor Gebrauch den RS232-Stecker und USB-Anschluss am Rechner einstecken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

USB 

RS232 

Bluetooth Datenübertragungsgerät 



   TWIN BUSCH GmbH 

 
Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten    ©by Twin Busch Germany V.NK.03.418       8 

 
3.6 Radklammern 
Das Achsmessgerät hat vier gleiche Radklammern. 

Das Einstellrad so drehen, dass der Abstand groß genug ist um die Klammer auf die Felge zu stecken,  

gegebenenfalls die Stifte umgekehrt und/oder in andere Einstecklöcher hineinstecken. 

Dann die Stifte zuerst unten am Felgenhorn ansetzen und dann oben am Felgenhorn. 

Das Einstellrad im Uhrzeigersinn drehen und die Radklammer festziehen.  

Dabei darauf achten, dass die Stifte gleichmäßig und sauber sitzen. 

Nach dem Anbringen durch ziehen an der Radklammer den festen Sitz überprüfen. 

Anmerkung: anwendbare Radgrößen 10“-22“. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

3.6.1 Anbringung der Radklammern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Radklammer 

Einstellrad Felgenhorn 

Stift 
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3.7 Lenkradhalter 
Das Achsmessgerät hat einen Lenkradhalter wie im nachfolgenden Bild dargestellt. 

Der Lenkradhalter wird dafür benutzt das Lenkrad gegen Drehungen bei Messvorgängen zu fixieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

3.8 Bremspedaldrücker 
Das Achsmessgerät hat einen Bremspedaldrücker, wie im nachfolgenden Bild dargestellt. 

Er wird dafür verwendet das Bremspedal zu drücken, um zu verhindern, dass das Fahrzeug während  

des Messvorganges wegrollt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
3.9 Mechanische Drehteller (optional) 
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3.10 Messkopf 
Das Achsmessgerät ist mit vier Messköpfen ausgerüstet, welche auf den entsprechenden Radklammern angebracht werden. 

Vor Anbringung der Messköpfe, bitte zuerst die Radklammern an den Rädern befestigen, dann den Achsstift des 

entsprechenden Messkopfes in das Loch des Zentralträgers stecken. 

Nach horizontaler Ausrichtung des Messkopfes, den Einstellknopf an der Radklammer festziehen. 

3.10.1 Funktionen des Messkopfes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.10.2 Erklärung der Messkopf-Anzeige und des Bedienfeldes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bedienfeld-Folientasten | Erklärung: 

 1 Felgenschlagkompensations-Taste 

2 „Zurück-Taste“, wird hauptsächlich am Computer verwendet, entspricht der Taste „Vorhergehender Arbeitsvorgang“ 

des Vermessungsprogramms. 

3 „Weiter-Taste, wird hauptsächlich am Computer verwendet, entspricht der Taste „Nächster Arbeitsgang“ des 

Vermessungsprogramms. 

4 „Funktionstaste“, gleichzeitiges drücken von 3 und 4, schaltet den Messkopf aus. 

Anmerkung: Zum Einschalten des Messkopfes, beliebige Taste des Bedienfeldes drücken. 
 

A Batterie 

B Mittel-CCD 

C Anzeige- und Bedienfeld 

D Ladebuchse 

E Vorderseite-CCD 

1 Messkopf vorne links 

2 Messkopf vorne rechts 
3 Messkopf hinten links 
4 Messkopf hinten rechts 
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Anzeigefeld Erklärung Funktionsanzeige: 

 A/B Felgenschlagkompensations-Anzeige 

  Nach dem Aufrufen der Funktion für die Felgenschlagkompensation blinkt Anzeige A nach dem ersten drücken der 

Taste, Anzeige B blinkt nach den zweiten drücken der Taste, Anzeige A und B gehen aus, beim dritten drücken der 

Taste für die Felgenschlagkompensation. 

 C Batteriestatus 

  Wenn die Batteriespannung gering ist, ist die Anzeige rot. Ist die Batteriespannung normal, ist die Anzeige grün. 

 D Verbindungsstatusanzeige 

  Ist die Verbindung normal, leuchtet die Anzeige. Ist die Verbindung nicht in Ordnung, geht die Anzeige aus. 

 E LCD Bildschirm 

Bedienfeld- LCD Bildschirm Erklärung der Anzeige (wie im Bild dargestellt) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 A Sturz, der aktuell gemessene Wert des Sturzes des Rades, an dem das Messgerät angebracht ist. 

 B Spur, der aktuell gemessene Wert der Einzelspur des Rades, an dem das Messgerät angebracht ist. 

 C Nummer des Messkopfes 1#, 2#, 3# und 4# sind die Nummern des Messkopfes für vorne links, vorne rechts, 

hinten links und hinten rechts. 

 D Batteriekapazität in Prozent, zeigt die restliche Energie der Batterie im Messkopf an. 

 E Ausrichtungsstatusanzeige, zeigt die Ausrichtung des Messkopfes an. Der Messkopf ist ausgerichtet,  

wenn die Positionsmarke 0 mit der Kennzeichnung * übereinstimmt. 

3.10.3 Messkopf-Einstellungsanzeige 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

A Spureinstellungs-Anzeige, die mittlere grüne Anzeige leuchtet, wenn die Spur im Bereich der Normwerte ist,  

die äußere rote Anzeige leuchtet, wenn die Spur größer als die Normwerte ist, die innere rote Anzeige leuchtet,  

wenn die Spur kleiner als die Normwerte ist. 

B Sturzeinstellungs-Anzeige, die mittlere grüne Anzeige leuchtet, wenn der Sturz im Bereich der Normwerte ist,  

die obere rote Anzeige leuchtet, wenn der Sturz größer als die Normwerte ist, die untere rote Anzeige leuchtet,  

wenn der Sturz kleiner als die Normwerte ist. 

  

A
B D

C

E
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5. Grundlegende Arbeitsschritte mit dem Achsvermessungsgerät 

Die grundlegenden Arbeitsschritte mit dem Achsmessgerät sind folgende: 

Fahrzeug-Informationen beschaffen → Straßentest durchführen → Prüfung vorheriger Test (jedes Fahrwerksteil und 

Reifenabnutzung sorgfältig prüfen) → Messen und Einstellen → Testresultat drucken → wieder Straßentest durchführen 

um die Ergebnisse der Achsvermessung zu bestätigen. 

 

Die Reihenfolge, der Einstellungen, der Achsgeometrie für normale Fahrzeuge ist: 
Sturz hinten → Spur hinten → Nachlauf vorn → Sturz vorne → Spur vorne. 

 

Die Reihenfolge der Einstellungen des Achsgeometrie für Fahrzeuge mit Mehrlenker-Achsen (wie z.B. VW Passat B5, 
Audi A4/A6/A8, etc.) ist: 
Sturz hinten → Spur hinten → Sturz vorne → Vorspurkurvenmessung vorne → Vorspur vorne. 

 

Den Fahrzeugbesitzer nach Fahrbarkeitsproblemen fragen, sowie Symptome und Radvermessungen in der Vergangenheit 

und Informationen über Marke, Modell und Baujahr herausfinden. 

Jedes Fahrwerksteil sorgfältig prüfen, einschließlich Staubmanschetten, Führungen, Lenker, Traggelenke, Stoßdämpfer, 

Spurstangengelenk und Lenkmechanismus auf Spiel und/oder Verschleiß. 

Dann den Luftdruck prüfen und vergleichen, ob der Reifenverschleiß auf beiden Seiten gleich ist. 

Vermessung erst ausführen, wenn die Ausgangsbedingungen bekannt sind. 

Wenn die gemessenen Werte von den vorgegebenen Angaben abweichen, muss die Radstellung korrigiert werden. 

Nach Beendigung der Achsvermessung, das Fahrzeug prüfen, ob die abweichenden Zustände beseitigt wurden. 

Falls nötig die Radvermessung erneut durchführen. 

 

5.1 Vorbereitungen zur Vermessung  

1.  Ein Fahrzeug auf die Fahrzeughebebühne oder über die Grube fahren, sodass die Vorderräder auf der Mitte der 

Drehteller stehen, Handbremse anziehen. Um die Drehteller vor dem Verdrehen zu schützen, an den Drehtellern erst 

nach dem Auffahren des Fahrzeugs die Stifte entfernen. 

2.  Die Radklammern an den Rädern anbringen und mit dem Drehgriff festziehen. Die Stifte der Radklammern sollen am 

äußeren oder inneren Rand des Felgenhorns sitzen, je nach Felgentyp. Sicherstellen, dass die Höhe jeder Klammer 

gleich ist und die Anbringung auf deformierte Bereiche vermeiden. 

3. Die Messköpfe auf den richtigen Radklammern anbringen, gemäß den definierten Positionen. 

4. Ausrichten der Messköpfe. 

5.  Den Lenkradhalter am Fahrersitz anbringen und mit dem Handgriff das Lenkrad blockieren. 

6.  Den Bremspedaldrücker zwischen Bremspedal und Fahrersitz setzen, damit die Bremse betätigt wird. 

7.  Auf dem Bedienpult den Hauptschalter einschalten, den Computer einschalten und das Vermessungsprogramm starten. 
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5.2 Programmoberfläche 

Der Bildschirm zeigt die Programmoberfläche, wie auf dem nachfolgenden Bild dargestellt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

F2  Info-Taste, für die Informationen der Prüfungen vor der Vermessung. Feststellen des Reifenverschleißes,  

Feststellen von Vermessungsproblemen durch Radaufhängungsverschleiß usw. 

F3  Schnellmessung-Taste, bietet eine Arbeitsoberfläche für die Schnellmessung bei welcher Vorspur und Sturz  

der Vorder- und Hinterräder gleichzeitig gemessen und angezeigt wird. 

F4  Messung-Taste, für die Durchführung der Messung und die Einstellung der Vermessungsgeometrie des Fahrzeuges. 

F5  System-Taste, zur Eingabe oder Setzen des Status des Programms, wie Werkstatt Info, Eigene Daten, 

Sensorinformationen usw. 

F6  Kundenmanagement-Taste, zum Anlegen, Ändern oder Löschen von Kunden Wartungsaufzeichnungen und  

Druck des Testberichtsformulars. 

ESC Ausgangstaste, für die Beendigung des Programms und Rückkehr nach Windows. 
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 5.3.1 (F2) Werkstatt Info 
Beim Anklicken der Taste (F2) Werkstatt Info, zeigt der Bildschirm eine Bedienoberfläche, wie auf folgendem Bild: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Es ist notwendig, vor dem ersten Gebrauch, die eigenen Werkstattinformationen anzulegen.  

Die eingegebenen Informationen, erscheinen im Ausdruck des Vermessungsberichtes. 
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